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Intelligenz-% latt 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 
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Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


Ko. 132. | Donuerfiag, den 8. Juni 1848 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 6, und 7. Juni 1848. 


Die Herren Kaufleute Böhmer aus Berlin und Borte aus Cöln a. R., log. 
im Engliſchen Hauſe. Herr Oberſtlieutenant v. Lukowski, der Freiw. i. 3. Inf.⸗ 
Reg. Herr Hagen, die Herren Offizier-Aspiranten Köhler und Lukowitz aus Königs⸗ 
berg, Herr Oberſt v. Wangenheim u. Herr Lieut. u. Adjutant Biehler a. Berlin, Herr 
Superintendent Dr. Köhler aus Pr. Holland, leg. im Hotel de Berlin. Die Her⸗ 
ren Domainen⸗Pächter Arndt aus Urcze und Stremlow aus Oſſewic, Herr, Pri⸗ 
vatſekretair von Repke aus Marienburg, Herr Kaufmann Meſeck aus Schöneck, log 
im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Wieſel aus Magdeburg, log. in Schmel⸗ 
zers Hotel. Herr Major v. Hakebeck nebſt Frau Gemahlin und Herr Lieutenant 
Milinomsky aus Neuftadt, log. im Hotel d'Oliva. f 


er 


um: 


B. E en ut m a ch u n g e 
1. Der hieſige HandlungsGGehülfe Friedrich Samuel Tapolsky und die Igfr. 
Emilie Maria Köhn haben in dem gerichtlichen Vertrage vom 25. d. M. die Ge 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe, 
ausgeſchloſſen. 8 = 
Danzig, den 26. Mai 184g. i 
| Königlich;s Lande und Stadtgericht. 
2. Die Regine Renate Krause, geb. Erdmann, hat laut gerichtlicher Erflär 
rung vom 16. Mail c., bei erreichter Großjährigkeit die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes mit ihrem Ehemanne, dem Eigengärtner Johann Jacob Krauſe 
in. Lehfauerweite ausgefloffen. 1 1 5 > 
Danzig, den 29. Mai 1848. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
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3. Die Barbara Wenda verehelichte Oſſowska hat bei ihrer erlangten Groß⸗ 
jährigkeit mit ihrem Ehemanne, dem Einwohner Johann Oſſowski aus Wyſocka, 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, laut Verhandlung vom 3. März 
c, ausgeſchloſſen. 
Pr. Stargardt, den 20. Mai 1848. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 

4. Der Oekonom Ferdinand Klein aus Zeyervordercampe und deſſen Braut 
Caroline ſeparitte Kühn geb. Radtke haben für die Dauer der mit einander eins 
zugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung 
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5. Bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432., ift fo eben erſchienen: 
Special⸗Votum 
in Sachen des einigen Deutſchlands. 
Von Th. Behrend. 
gr. 8 vo. 3 Bog. geh. 6 Sg. 
) 2 
6. Bei B. Kabus, Langgaſſe 515. d. 2te Haus v. d. Beutlergaſſe: 
’ alte! oſt⸗, Reiſe⸗ u. Eiſenbahnkart 
Neue gemeinnützige \ 7. eiſe⸗ . enbe n arte 
von Deutſchland, Niederlanden, Belgien, Schweiz u. Theilen der angrenzenden Län⸗ 


der bis London, Paris, Lyon, Mailand, Venedig, Peſth, Warſchau, Königsberg 
und Schleswig. Von J. A. Bühler. 10 Sgr. i 
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i IT REM. . 
I: Zwei Schriftſetzer fi d de Condition, 1 ker 
e eren der uche en eee 
u. 1 Schreiber Beſchäftjgung. Näh. Wedelſche Hofbuchdr.) 
„ Freitag, d. 9. Juni c., Abends 6 Uhr, in 
| der Heil. Geiſt⸗Kirche chriſt⸗katholiſche 


N 
Gemeinde-Verſammlung. 
Rechnungsabſchluß. — Jahresbericht. — Die gedruckten Exemplare davon ſind, 
egen eine kleine Gabe für Druckkoſten, in Empfang zu nehmen. Reſultat der 
ahl neuer Aelteſten. Der Vorſtand. 
9. Ein Criminal⸗Protokoll⸗Führer, der in den übrigen Subalterngeſchäften 
der Juſtiz erfahren iſt, wird geſucht bei demgPatrimonial-Landgerichtälinz Berent. 
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10. Freitag, den 9. Juni e, Z Eugenia z. g. L. M- L. I. 


11. Das am 20. d. M. hier öffentlich zum Verkauf beſtimmte fran⸗ 


zoͤſiſche Dampfboot la Reine wird Sonntag am 18. Juni eine Fahrt 
im Fluſſe oder auf der Rhede machen. Denjenigen Perfonen. welche geneigt ſein 
ſollten es zu kaufen, wird durch dieſe Fahrt Gelegenheit gegeben, ſich von dem 
Zuſtande dieſes Schiffes zu überzeugen, und werden dieſelben in meinem Comtoir 
Langgaſſe No. 535, Karten zur freien Mitfahrt empfangen. 


5 ru 2 — Br 
Danzig, am 6. Juni 1846, Fr. Heyn. 

12 Das ſogenaunte Champagnerbier oder Limonade gazeuse wird fabri⸗ 
cirt Töpfergaſſe 74. von W. Albrecht aus Berlin; da aber noch auf einigen Stel: 
len in der Stadt verfälſchtes, unter demſelben Namen nachgemacht wird, ſo bitte 
ich ein geehrtes Publikum, ſich nicht täuſchen zu laſſen, ſondern ſich von deſſen 
Unterſchied genau zu überzeugen. Mein Fabrikat iſt nicht nur ein kühlendes, 
wohlſchmeckendes, ſondern auch der Geſund heit dienliches Getränk, welches ich 
mit ärztlichen Atteſten nachweiſen kann. 
13. Mit leſ. z. verſchied. Zeit u. and. Blätt. k f. 3te Quartal beitret. Fraueng. 902. 
14. 9500 rtl w. a. ein 19465 rtl, ger. taxirt. Landgut v. 33 Huf. 3. erſt. Stelle u. 
2000 rtl. auf 1 Jahr geg überwieg. Sicherh. geſucht durch G. Voigt, Fraueng. 902. 
15. Antrage für die deutſche Lebensverſicherungs-Geſellſchaft in Lübeck, welche 
auch auf Leibrenten, auf Wittwen⸗Gehalte und Penſionen zeichnet, werden Hunde— 
gaſſe No. 286. erbeten, wo die neuen Statuten unentgeltlich zu haben ſind. 

i Seren > 
16. Eine tüchtige Köchin, die melken kann, kaun ſich melden Töpferg. 32. 
17. Ein Lehrling kann ſofort placirt werden in der Pelzwaaren⸗ v. Her⸗ 
ren⸗Gardetobe Handlung von Mentheim Goldſtein, Langgaſſe No. 512. 
18. 2500 — 200 rtl. werden zur erften Hypothek geſucht Heil. Geiſtgaſſe 924. 
19. Auf einein Gute unweit Danzig wird ein Eleve zur Erlernung der Land— 
wirthſchaft gegen Vergütung der Penſton geſucht. Näheres in der Tuch! und 
Herren-Garderobe Handlung von C. L. Köhly. 


20. Ein anſtändiges Mädchen, in allen weibl. Handarb., auch im Schneidern 
u. Putzmachen erfahren, w z. 2. Juli e. Stelle. Näh. Mattenbuden 264,2. Etage. 
2a Des Donnerſtags von 2 bis 3 Uhr impfe ich die Schutzblattern. 

Dr., Jaͤger, Heil. Geiſtgaſſe No. 979. 
22. Die bei dem Ausbau der St. Brigitten⸗Kirche erübrigten Baumaterialien 


(darunter ganz brauchbare Barrieren), ſo wie eine große Partie Flieſenſtücke ſollen 

Freitag, den 9. Juni, Vormittags 11 Uhr, auf dem Pfarrhof daſelbſt an den 

Meiſtbietenden gegen gleich baate Bezahlung verkauft werden. 3 ? 
Das Kirchencollegium zu St. Brigitta. 


23. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing Sonnabend, d. 10. 
d. M., Morg. 6 u. Nachm. 4 Uhr. Näheres Fleiſchergaſſe 65. F. E, Schubart. 


. Pipe 


2. Herrmannshof. 
Heute Donnerſtag großes Garten⸗Konz. v. Fr. Laade. Anfang 5 Uhr. 
25. Ein tafelförm. Fortepiauo wird z. Kauf geſucht a. Olivaerthor 566, 
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2% 26. Eine freundliche Wohnung 
>% den Sommer billig zu vermieth. Näheres hei F. Niese. Langg. 525. 
7. Weidengaſſe No. 333., auf der Niederſtadt, find 3 Wohnzimmer nebſt Kür 
che ꝛc. zu vermiethen und gleich zu beziehen. Bedingungen erfährt man bei 
Fr. Hennings, Langgarten No. 228. 
28. In dem Schoppen, genannt der ſchwarze Hahn, ganz nahe der grünen 
Brücke, find mehre Räume zu vermietheu. Bedingungen erfährt man bei 
Fr. Hennings, Langgarten No. 228. 
29, Langefuhr 86, iſt eine Wohnung ſofort zu vermiethen 
30. Das Haus n. Garten in Jäſchkenthal No. 65, iſt zu vermiethen. 
Si Brodbänkengaſſe No. 704. iſt die Belle⸗Etage nebſt Küche, Keller, Bo⸗ 
den u. Hof zu Michaeli zu vermiethen. 
37, Die Belle. Etage des Hauſes Brodbänkengaſſe No. (95, iſt ganz oder 


theilweiſe, mit auch ohne Meubeln, zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 
33. Krahnthor 1184. iſt eine Saal⸗Etage nebſt Zubehör zu vermiethen. 
34. Jopengasse 596. ist eine geräumige, gut meubl. Stube billig zu verm. 


35 Die ſehr bequem eingerichtete Ober-Etage meines Hauſes Brodbänkeng. 

697. iſt an eine ruhige, wo möglich kinderloſe Familie oder an einen einzelnen 

Herrn, im letzteren Falle auch meublirt, zu vermiethen, E. E. Zingler. 

36, Holzmarkt No. 6, iſt eine Oberwohnung, ohne Küche, für einen oder zwei 

ruhige Einwohner zu vermiethen. 

37. Recht hübſche Stub. m. a. o. Meuh. . i. gl. a. einz. Hrn. o. Dam. z. v. Jacobsth.917. 
A u c d i o n. 

36. Freitag, den 9. Juni d. J., ſollen im Haufe No. 37. auf dem. Holz⸗ 

markte auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 

1 Trimeaux, Spiegel, mahagoni und birken polirte Secretaire, Sofa, Kom- 
moden, Servanten, Schänke, Tiſche, Stühle und Schränke, 1 Himmelbettgeſtell, 
Betten, Wäſche, Gardienen, Frauenkleidungsſtücke, Glas, Fayauce, lackirte Sa⸗ 
chen, Haus, und Wirthſchaftsgeräthe verſchiedener Art pp. 7 

1 J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
N Mobilia oder bewegliche Sachen. 
39. Ein großer kupfernet Keſſel, ſeht wenig gebraucht, von 230 Quart In⸗ 
halt, iſt Eimermacherhof, große Gaſſe No. 1726, billig zu verkauien. 
d Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 
No. 132. Donnerſtag, den 8. Juni 1848. 
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4. Soda: u. Selterſer-Brunnen, ſowie alle kuͤnſt⸗ 
lichen Mineral-Brunnen von Dr. Struve u. Soltmann in Königsberg find ſtets 
zu den dortigen Verkaufspreiſen vorräthig bei Abr. Faſt, Langenmarkt No. 492. 


41. Tilſiter Maikaͤſe, 3 ind schwer echten Schweizer— 
käſe vorzüglicher Qualität, in ganzen Laiben und ausgewogen. erhielt und empfiehlt 
A. Faſt, Langenmarkt No. 492. 


42. Eine Kugelbuͤchſe iſt zu verkaufen Wollwebergaſſe No. 1989. 

43 Eine Sendung friſcher Edamer Käſe, Brabanter Sardelleu, friſche 
> Graupe, Bamberger Kirſchen und alten Werder⸗Käſe, ſowie ſämmt⸗ 
liche Material-Waaren empfiehlt beſtens C. R. Barwich, Hundegaſſe 242. 

44. Die neueſt. Spazierſtoͤcke, Cigarrenetuis, porte monnais 
empfehlen billigſt J. B Oertell & Co., Langgaſſe 533. 

45. Geräuch. Lachſe empf. bill die Proviant Handl. v. H. Vogt, mit d. Anzeige, 
daß d. vielf. er gemäß jetzt a von d ſchweren Lachſen zu einz. ii verk. w. 
46. Heil. Geiſtgaſfe 938 ſtehen 2 mah. Kommoden, 2 mah. Waſchtiſche, 1 
birk. Waſchtiſch, 2 birk. Kommoden und 5 Sophabettgeſtelle, alles neu, b. z. v. 


47. Neueſte Filz- und Seidenhuͤte, coul. ſeid. Hals⸗ 


U. Taſchentuͤcher und engl. Weſten empfiehlt ſehr belig die Tuch⸗ und 
Herren-Garderobe-Handlung von C 2. Köhly, Langgaſſe No. 532. 
48. Altſt. Graben 325 ſteht 1 Himmelbettgeſtell u. 1 Klapptiſch bill. z. v. 


1. Mantillen u. Viſiten in Sammet, Moiré und 


Taffet empfiehlt \ A. Weinlig, Langgaſſe 408. 
50. Geſchälte Aepfel 4, 3, 21 Sgr., große Bamberg u. Pomm. Kirſchen 2, 
1; fgr. pro Pfd., bei größeren Quantitäten billiger, offerirt 


} . A Koslowski, Frauengaſſe 835. 5 
51. Die neueſten ital. Borduͤren⸗ und Gimpenhüte, ſo wie 
eine große Auswahl el ganter Sonnenſchirme, Blumen, 


Baͤn der, Glagee- and Zwirnhandſchuhe zu ängerft biuigen 
Prieſen erhielt A. Weinlig, Langgaſſe 408. 
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Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
3 Nothwendiger Verkauf. 

Die den Carl und Wilhelmine Wolſchonſchen Eheleuten zugehörige Erbpachts⸗ 
gerechtigkeit auf das Vorwerk Matern No. 1. des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt 
auf 16897 rtl. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

am 9. Auguſt 1848, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Die dem Aufenthalte nach unbekannten Beſitzer der gedachten Erbpachtsge⸗ 
rechtigkeit, Carl und Wilhelmine geb. Rand Wolſchonſchen Eheleute werden zur 
Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierzu öffentlich vorgeladen. 

Königliches Lands» und Stadtgericht zu Danzig. 
53. Nothwendiger Verkauf. 

Das bei Oliva gelegene, der Johanna Eliſette, verehelichten Lezius, gebors 
nen Lorenz gehörige und auf 6780 rtl. 18 ſgr. 4 pf. abgeſchätzte Gut Ludelphine 
No. 37. A. des Hypothekenbuchs, fol iu,as 

am 10. November 1818, Vormittags 11 Uhr, 
in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. Taxe und Hypothekenſchein ſind 
im 3ten Bureau des Gerichts einzuſehen. 

Königliches Land- und Stadtgericht zu Danzig. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 

Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
54. Nothwendiger Verkauf. 
Das im Dorfe Prockau gelegene, den Michael und Marianne Greierſchen Eheleu— 
ten gehörige Bauern-Grundſtück, beſtehend aus 2 Hufen 8 Morgen 93 [IRuthen 
magdeburgiſchen Maaßes, abgeſchätzt auf 800 rtl. zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

am 6. Juli c., V.⸗M. 11 Uhr, - 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Carthaus, den 1. Marz 1848 
Königliches Land⸗Gericht. 


Edietal⸗Citati o n. 

55. Nachdem über den Nachlaß des Kaufmanns C. Ruhdel hierſelbſt auf den 
Antrag der Erben der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eröffnet worden, iſt zur 
Anmeldung und Nachweiſung der Forderungen der Gläubiger ein Termin auf 

den 21. Juni c., Vormittags um 11 Uhr, - 
vor dem Herrn Lande und Stadtgerichts⸗Rath Kaninski auf dem Rathhauſe hier- 
ſelbſt angeſetzt, zu welchem die unbekannten Gläubiger unter der Warnung hier— 
durch vorgeladen werden, daß die ausbleibenden Ereditoren aller ihrer etwanigen 
Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig blei⸗ 
ben möchte, verwieſen werden ſollen. 8 

Zu Mandatarien werden die hieſigen Juſtiz Commiſſarien in Vorſchlag gebracht. 
Elbing, den 22. Januar 1848. 
Im Namen des Königl. Land- und Stadtgerichts 
Arndt. 
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Nedaf tion: Rönigl. Intelligenz-Comtoir. & Snenpreſſendruck der Wedel'ſchen Hofbuchdruckerei. 


